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8. November 2022

Windenergietage Linstow 2022 Wasserstoff Forum Windadvice

Der Stoff der Zukunft?! Ein rechtlicher Vortrag über Wasserstoff, vom 
Europäisch/Deutschen Rechtsrahmen über Vermarktungsmodelle hin zur 

Bankability von Wasserstoffprojekten.
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A. Einleitung
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B. Rechtsrahmen
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B. Rechtsrahmen
I. Europäischer Rechtsrahmen

5



Belgium  |  China  |  France  |  Germany  |  Ireland  |  Italy  |  Luxembourg  |  Netherlands  |  Spain  |  UK  |  US (Silicon Valley)  |  fieldfisher.com |

II. Deutscher Rechtsrahmen

B. Rechtsrahmen
II. Deutscher Rechtsrahmen
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II. Deutscher Rechtsrahmen
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 Für Erreichung der Klimaziele hat grüner Wasserstoff als Alternative zu fossilen Energieträgern zentrale Rolle

 Ziel: von ursprgl. Ausbauziel von 5 GW auf 10 GW Gesamtleistung von Elektrolyseure verdoppelt (Klimaschutz-
Sofortprogramms)

 Einsatz von grünem Wasserstoff insbesondere 

– im Mobilitätsbereich, in Form von wasserstoffbasierten Kraftstoffen oder als Basis für synthetische Kraft- und 
Brennstoffe; 

– Industrie, u.a. bei der Erzeugung von Stahl als Ersatz für Steinkohlekoks und Zementherstellung 

– Als Energiespeicher

 Markthochlauf für Erzeugung grünen Wasserstoffs gewollt um

 Technologischen Fortschritt und Skaleneffekte voranzutreiben

 Kostendegression zu erreichen = Wasserstoffproduktion wirtschaftlich zu machen

Nationale Wasserstoffstrategie („NWS“)
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 Erzeugung

 Verkehr

 Industrie (Stahl/Chemie)

 Wärme 

 Infrastruktur/Versorgung 
(Erdgaspipelines, 
Wasserstofftankstellennetz)

Nationale Wasserstoffstrategie („NWS“)

 Forschung, Bildung und Innovation

 Europäischer Handlungsbedarf 
(IPCEI („Important Project of 
Common European Interest“), 
gemeinsame Leuchtturmprojekte)

 nationaler Wasserstoffmarkt 

 außenwirtschaftliche 
Partnerschaften

Aktionsplan mit 38 NWS-Maßnahmen in den Bereichen:
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Wesentlichen Förderprogramme, die innerhalb der ersten 18 Monate nach Verabschiedung der 
Strategie umgesetzt worden, sind u.a.

• IPCEI „Important Project of Common European Interest“ im Bereich grüner Wasserstoff, 
Förderung integrierter Projekte entlang der Wertschöpfungskette mit ca. 11 Mrd. Euro aus 
Bund und Ländern

• Wasserstoffleitprojekte H2Mare, H2Giga, TransHyDE mit 740 Millionen Euro

• Pilotprogramm „Carbon Contracts for Difference“ zum Ausgleich von Mehrkosten 
klimafreundlicher Produktionsverfahren 

• Weitere Förderprogramme: One-Stop-Shop - Wasserstoff - Die Nationale Wasserstoffstrategie 
(bmwk.de)

Wesentliche Förderprogramme der NWS

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Wasserstoff/Dossiers/wasserstoffstrategie.html#:~:text=Wasserstoff%20ist%20ein%20sich%20dynamisch,auf%2010%20GW%20bis%202030).
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Im April 2022 legte das BMWK einen Fortschrittsbericht zu der Umsetzung der NWS vor

 Bericht zu Entwicklung der Regulatorik und Fortschritt der Umsetzung der NWS-Maßnahmen

Der Umsetzungsbericht im Einzelnen:

Regulatorische Rahmenbedingungen für den Markthochlauf von Wasserstoff vorangetrieben

• Gesetzesentwicklungen Anlagenbau, Erzeugung, Nutzung Vertrieb angestoßen oder umgesetzt; 

• U.a. die EEG-Umlagebefreiung;

• Einstieg in Regulierung von Wasserstoffnetzen durch EnWG Novelle 2021 nebst 
Wasserstoffnetzentgeltverordnung;

• Umsetzung Clean Vehicles Directive = Gesetz zur Beschaffung sauberer Straßenfahrzeuge. 

NWS - Fortschrittsbericht 2022 (1)
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Erzeugungskapazitäten für grünen Wasserstoff in Deutschland erweitert

• Die Maßnahme der Important Projects of Common European Interest (IPCEI) wurde gestartet; sie erfasst 
u.a. im Bereich Wasserstofferzeugung Elektrolyseprojekte mit über zwei Gigawatt Leistung.

• WindSeeG enthält die Vergabe von Arealen für sonstige Energiegewinnung  SoEnergieV für innovative 
Konzepte nicht an das Netz angeschlossener Konzepte (BSH 2022 erste Vergabe).

Infrastruktur entlang Wertschöpfungskette entwickelt 

• Durch die EnWG-Novelle wurde für Betreiber von Wasserstoffnetzen ein regulierungsrechtlicher Einstieg 
geschaffen, der Planungs- und Investitionssicherheit bis zum Vorliegen eines europäischen Rahmens 
gewährleisten soll.

• Erste Wasserstoffinfrastrukturprojekte im Rahmen der IPCEI-Förderung mit 1.700 km 
Wasserstoffleitungen die bis 2028 in Betrieb gehen sollen.

• Tankstellensysteme insbes. für Nutzfahrzeuge werden gefördert.

NWS - Fortschrittsbericht 2022 (2)
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Die Wettbewerbsfähigkeit von grünem Wasserstoff und seinen Folgeprodukten 
wurden verbessert.

• Preise im nationalen Emissionshandelssystem steigen

• EEG-Umlagebefreiung von grünem Wasserstoff im Rahmen der EEG-Novelle 
2021 

• Klimaschutzdifferenzverträge sollen unterstützen, grünen Wasserstoff 
wettbewerbsfähig zu produzieren

Durch den Einsatz von Wasserstoff sind Fortschritte bei der Dekarbonisierung in 
den Bereichen Verkehr und Industrie erreicht worden.

• Verkehr: Mit dem Gesetz zur Weiterentwicklung der 
Treibhausgasminderungsquote und einer Treibhausgasminderungsquote 
von 25 Prozent bis 2030 werden die EU-Vorgaben der RED II erfüllt.

• Industrie: Förderprogramm „Dekarbonisierung in der Industrie“ gestartet. 

NWS -Fortschrittsbericht 2022 (3)
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Deutschland als Leitanbieter im Bereich grüner Wasserstofferzeugungs- und 
Anwendungstechnologien 

• neu geschaffene ressortübergreifende Forschungsoffensive 
„Wasserstofftechnologien 2030“ als Bündelung mehrerer 
Forschungsaktivitäten.

Internationale Kooperationen (in- und außerhalb der EU) im Hinblick auf 
Wasserstoffimport und Technologieexport aufgebaut

• zahlreiche bilaterale Klima- und Energiepartnerschaften, sowie; 

• Forschungskooperationen,

• Wasserstoffallianzen und -arbeitsgruppen mit Marokko, Tunesien, Australien, 
Saudi-Arabien und Kanada

NWS - Fortschrittsbericht 2022 (4)
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Umfassende Fortschreibung der NWS in 2022 erwartet, unter Berücksichtigung

• aktueller Marktentwicklungen (Monitoring der Marktaktivität), 

• Erfahrungen aus Förderprojekten, 

• Schaffung weiterer rechtlicher/ finanzieller Rahmenbedingungen (für Planungssicherheit und 
Wettbewerbsfähigkeit)

 Regulatorische Anforderungen weiter voranbringen;

 Förderungen schaffen und verzahnen (u.a. Bereitstellung von Klimaschutzdifferenzverträgen (KSV) 
zentrales Instrument zur Umstellung im Industriebereich auf Wasserstoff,

• Ausbau Importstrategie (Import großer Mengen nachhaltig erzeugten Wasserstoffs 
notwendig),

• Beschleunigung Ausbau erneuerbarer Energien. 

Fortschreibung der NWS 2022 (5) 
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2. Energieregulatorische Anforderungen an Ihr Wasserstoffprojekt

B. Rechtsrahmen
II. Deutscher Rechtsrahmen
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Die Wertschöpfungskette – der Rechtsrahmen

Anlagenbau

UVPG
IE-Richtlinie

(„Richtlinie über 
Industrieemissionen“) 

Erzeugung
Transportinfrastruktur

Netze/Speicher

Wasserstoff Wertschöpfungskette

BImSchG EEG 2023 EnWG
EnWG

BGB

Nutzung/ 
Vertrieb
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a. Anforderungen an den Anlagenbau

B. Rechtsrahmen
II. Deutscher Rechtsrahmen
2. Energieregulatorische Anforderungen an Ihr Wasserstoffprojekt
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 Elektrolyseure als privilegierte Vorhaben im Außenbereich (§35 BauGB) oder durch einen Bebauungsplan

 Vorhaben im Außenbereich zulässig, 

 wenn es der öffentlichen Versorgung mit Elektrizität und Gas dient

 erzeugte Wasserstoff in ein vorhandenes Erdgasnetz der allgemeinen Versorgung eingespeist 

 wenn Vorhaben der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung der Wind- oder Wasserenergie 
dienen, bspw., wenn Elektrolyseur von einem in der Nähe befindlichen Windpark betrieben wird

 Privilegierung kann sich aus privilegierter Hauptanlage ergeben, wenn Elektrolyseur 
Nebenanlage dient.

 bspw. ausschließlich Versorgung der Hauptanlage mit Wasserstoff durch diesen 
Elektrolyseur

 Sofern keine Privilegierung, Zulässigkeit mit Bebauungsplan

Bauplanungsrechtliche Zulässigkeit von Elektrolyseuren
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 Nicht „nur“ Baugenehmigung -> immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 

 Pflicht zur Einholung einer BImSchG-Genehmigung, §§ 3, 4, 10 BImSchG, Nr. 4.1.12 des Anhang 1 der 4. 
BImSchV

„Anlagen zur Herstellung von Stoffen oder Stoffgruppen durch chemische, biochemische oder biologische 

Umwandlung in industriellem Umfang, (…) zur Herstellung von Gasen wie u.a. Wasserstoff.“

 Einordnung des Elektrolyseurs unter Nr. 4.1.12 des Anhang 1 der 4. BImSchV führt auch zu einer Behandlung
als Industrieemissionsanlage, i.S.d. Industrieemissionsrichtlinie (IE-RL)

 IE-RL = Regelwerk des Emissionsschutzes in Europa, regelt Genehmigung, Betrieb, Überwachung, 
Stilllegung von Industrieanlagen

 Betreiberpflicht einen Überwachungsplan für den Elektrolyseur zu erstellen, § 52a BImSchG.

 Pflicht gem. Art. 3 Nr. 10 IE-RL beste verfügbare Technik (BVT) = „Stand der Technik“

Immissionsschutzrechtliche Zulässigkeit und UVP
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 Einstufung führt zu Pflicht zur allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls, Nr. 4.2 Anlage 1 des UVPG, 

 um festzustellen, ob gem. ein § 7 Abs. 1 UVP eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt werden 
muss

 ggf. unterschiedliche abwasserrechtliche Genehmigungen erforderlich

 Technische Gründe können es erforderlich machen, salzhaltige Abwässer direkt in Gewässer oder in 
öffentliche Abwasseranlage einzuleiten.

 Erlaubnis nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz) trotz Konzentrationswirkung der BImSchG-Genehmigung  
bspw. nicht von dieser umfasst.

Immissionsschutzrechtliche Zulässigkeit und UVP

Hohe Verfahrensanforderung für Elektrolyseure hemmen den 
Ausbau der Wasserstofferzeugung.
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b. Förderung der Wasserstofferzeugung nach EEG
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B. Rechtsrahmen
II. Deutscher Rechtsrahmen
2. Energieregulatorische Anforderungen an Ihr Wasserstoffprojekt
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 Die EEG-Umlage entfällt ab dem 1. Juli 2022 und wird ab 2023 dauerhaft 
vollständig abgeschafft. 

 Begrenzung von KWKG-Umlage und Offshore-Netzumlage nach § 36 EnFG
für u.a. Stromkostenintensive Unternehmen

• Sofern elektrochemische Herstellung von Wasserstoff den größten Beitrag 
zur gesamten Bruttowertschöpfung des Unternehmens leistet.

• Verwendungszweck des Wasserstoffs ist unerheblich.

– in Kraft ab 1.1.2023

– eigene Definition „grünen Wasserstoffs“  in § 26 EnFG iVm RVO nach 
§ 93 EEG 2023 nach Vorgaben der EU mit Delegated Act.

EEG-Umlage/Befreiung von weiteren Umlagen
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Einführung zwei neuer Ausschreibungssegmente

 innovativer Konzepte erneuerbarer Energie mit lokaler wasserstoffbasierter 
Stromspeicherung und Anlagen zur Rückverstromung zur Erzeugung von Strom aus grünem 
Wasserstoff 

 Gründe für die Einführung:

- Markthochlauf der Wasserstofftechnologie

- fluktuierende Erzeugungen aus erneuerbaren Energien planbarer zu machen

- Speicherung und Rückverstromung in der Praxis erproben -> Technische Trennung von 
Erzeugung, Speicherung und Rückverstromung von Wasserstoff zur Erprobung der Techniken

Förderung durch EEG 2023 – neue Ausschreibungssegmente
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Förderung durch EEG 2023: Ausschreibungen für innovative Konzepte mit wasserstoffbasierter Stromspeicherung,       
§ 39o EEG 2023

 Förderung Anlagenkombinationen EE Anlagen (Windenergieanlagen an Land und Solaranlagen) + lokaler
chemischer Stromspeicher mit Wasserstoff als Speichergas.  

 Ziel: auch ohne Wasserstoffnetz frühzeitige Erprobung von wasserstoffbasierten Stromspeicherung.

 Der Stromspeicher soll überschüssigen Strom des Energielieferanten zu einem späteren Zeitpunkt in das 
Stromnetz einspeisen. 

 Stromspeichern im Vordergrund der Ausschreibung

– unterscheidet sich so von Ziel und Ansatz her von der Förderung der Elektrolyse zur Erzeugung von 
Wasserstoff

– Keine Berücksichtigung bei dem politischen Ziel der Nationalen Wasserstoffstrategie einer 
Elektrolyseleistung von 10 GW bis 2030.

Förderung durch EEG 2023 – Stromspeicherung 
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Förderung durch EEG 2023: Ausschreibungen für innovative Konzepte mit wasserstoffbasierter Stromspeicherung, 
§ 39o EEG 2023

 Wesentlichen Anforderungen, § 39o EEG 2023, Verordnung nach § 88e EEG 2023

 Anlagenkombination speist den Strom über gemeinsamen Netzverknüpfungspunkt ein. 

 Strom für Elektrolyse stammt aus der EE-Anlage; Erzeugte Wasserstoff wird ausschließlich für Erzeugung von Strom 
verwendet; keine vorige Netzdurchleitung des Wasserstoffs

 Nur der im chemischen Speicher erzeugte und gespeicherte Wasserstoff wird für Erzeugung verwendet

• Keine zusätzlichen Ausschreibungsmengen 
(Ausbaupfade werden eingehalten)

• Vergebene Mengen werden nach
Realisierung von technologie-spezifischen
Ausschreibungen des Folgejahrs abgezogen.

2023 2024 2025 2026 2027 2028

400 
MW

600 
MW

700 
MW

800 
MW

900 
MW

1.000 
MW

01.01.          und       01.07.01.07. 
2024

05.12. 
2023

Förderung von Anlagen zur chemischen Stromspeicherung 
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Förderung durch EEG 2023: Anlagen zur Erzeugung von Strom aus grünem Wasserstoff, § 39p 
EEG 2023

 Die Einzelheiten der Ausschreibung sind durch Rechtsverordnung festzulegen, § 88f EEG 2023.

 Einzige gesetzliche Vorgabe nach § 39q EEG 2023: Anspruch auf Förderung nur für Strommengen die 
maximal 10% der installierten Leistung der Erzeugungsanlage entspricht.

 Standorte der bezuschlagten Anlagen sollen in der langfristigen Wasserstoff-Netzentwicklungsplanung 
erschlossen werden.

2023 2024 2025 2026 ab 2027

800 
MW

1.000
MW

1.200 
MW

1.400 
MW

01.06.           01.12.15.12.

Förderung Anlagen zur Erzeugung von Wasserstoff

• Nicht bezuschlagte Mengen 
werden ab 2024 im Folgejahr 
draufgeschlagen.
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d. Transportinfrastruktur

Regulierung von Wasserstoffnetzen 

B. Rechtsrahmen
II. Deutscher Rechtsrahmen
2. Energieregulatorische Anforderungen an Ihr Wasserstoffprojekt
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 Derzeit keine flächendeckenden Wasserstoffnetze i.S.d. EnWG

 Weiterentwicklung Transport- und Verteilnetzinfrastruktur um 
Versorgung mit Wasserstoff möglich zu machen

 über die bestehenden Verteilernetze grundsätzlich technisch 
möglich 

 Forschungsprojekt „Roadmap Gas 2050“ untersucht 
Verträglichkeitsgrenzen von Wasserstoffbeimischungen in 
bestehende Erdgasleitungen 

 Eine Beimischung von 20 Volumen-% Wasserstoff wird derzeit 
als unbedenklich angesehen

 Prognosegrundlage für die Netzentwicklungsplanung: Bis 2032 
wurde Bedarf von 165 Terrawattstunden (TWh) Nutzungskapazität

Wasserstoffnetze - Status Quo
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EnWG-Novelle 2021

Begriffsbestimmungen
§ 3 EnWG

Übergangsvorschriften
§§ 113a-c EnWG

Technische
Anforderungen

§ 49 EnWG

§§ 28k-q EnWG für
regulierte

Wasserstoffnetzbetreiber

(Opt-In)

EnWG - Novelle

Gilt für alle Wasserstoffnetzbetreiber nach EnWG
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 Wasserstoff = nun eigenständiger Energieträger neben Elektrizität und Gas, soweit er zur 
leitungsgebundenen Energieversorgung in reinen Wasserstoffnetzen verwendet wird, § 3 Nr. 14 EnWG. 

 Durch Elektrolyse erzeugter Wasserstoff wird Biogas gleichgestellt. gem. § 3 Nr. 19a EnWG Gas bzw. gem. §
3 Nr. 10f EnWG 

 Wasserstoffnetze eigenständig definiert,

– Leitung darf ausschließlich Wasserstoff transportieren und muss der Versorgung jedes Kunden 
offenstehen;

– Industrieleitungen mit einzelnen Verbrauchsstellen gerade nicht erfasst.

 Ebenso wurden Definitionen für 

– Wasserstoffspeicheranlagen, § 3 Nr. 39b EnWG, 
– Def. Von Betreiber von Wasserstoffnetzen und von Wasserstoffspeicheranlagen § 3 Nr. 10b und c 

EnWG  eingeführt. 

Neue Begriffsbestimmungen im EnWG
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Normen für regulierte Betreiber

 Opt-In-Möglichkeit, § 28j EnWG 

 unwiderrufliche Wahlrecht für Betreiber von Wasserstoffnetzen sich den Regulierungsvorgaben der §§
28k ff. EnWG zu unterwerfen 

 gilt für das gesamte von dem Betreiber betriebene Wasserstoffnetz, nicht für einzelne Leitungen. 

 Wer sich der Regulierung nicht unterwirft, wird nicht von den Vorgaben hinsichtlich Netzzugang, 
Entgeltbildung und Entflechtung erfasst.

 Folgen der Unterwerfung unter die Regulierung:

• § 28m EnWG  stellt Entflechtungsvorgaben für Betreiber von Wasserstoffinfrastrukturen auf;

– Es soll eine rechtliche Trennung von Erzeugung und Verteilung über die Netze bestehen, 
weshalb Netzbetreibern die Erzeugung, Speicherung und der Vertrieb untersagt ist;

– Außerdem gelten die Vorgaben der informatorischen Entflechtung, wonach die 
Vertraulichkeit wirtschaftlich sensibler Informationen aus der Geschäftstätigkeit sichergestellt 
werden muss.
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• Nach § 28n EnWG haben die Netzbetreiber den Zugang zu 
und den Anschluss an ihre Wasserstoffnetze nach dem 
Prinzip des verhandelten Netzzugangs zu gewähren.

• Für die Netzentgelte verweist § 28o EnWG weitgehend auf 
§ 21 EnWG, schließt die Anwendung der ARegV
(„Anzeigenregulierungsverordnung“) jedoch aus.

– Grundlage für die erforderliche Kostenprüfung ist ein 
Plan-/Ist-Kostenabgleich.

– Damit die Kosten anerkannt werden, bedarf es einer 
positiven Bedarfsprüfung der Bedarfsgerechtigkeit 
der Wasserstoffinfrastruktur, § 28p EnWG. 

Normen für regulierte Betreiber



Belgium  |  China  |  France  |  Germany  |  Ireland  |  Italy  |  Luxembourg  |  Netherlands  |  Spain  |  UK  |  US (Silicon Valley)  |  fieldfisher.com | 34

• Die Betreiber von Wasserstoffnetzen sind gem. § 28q EnWG 
verpflichtet, der BNetzA in jedem geraden Kalenderjahr, 
erstmals zum 01. September 2022, einen Bericht zum 
aktuellen Ausbaustand des Wasserstoffnetzes und zur 
Entwicklung einer zukünftigen Netzplanung Wasserstoff 
mit dem Zieljahr 2035 vorzulegen.

Normen für regulierte Betreiber
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• Die nähere Ausgestaltung der Netzentgelte hat die Bundesregierung durch die WasserstoffNEV
(„Wasserstoffnetzentgeltverordnung“) geregelt.

– Gedanke war die Schaffung eines planungssicheren Rechtsrahmens

• § 2 Abs. 1 WasserstoffNEV schreibt  Betreibern von Wasserstoffnetzen eine Untergrenze vor. 

– mindestens der zur Deckung der Netzkosten erforderliche Betrag - Quersubventionierungsverbot.

– Nach oben auf Höhe der ermittelten Netzkosten gedeckelt.

• Die Netzkostenbildung erfolgt analog zum Gassektor:

– Summe von aufwandsgleichen Kosten, kalkulatorischen Abschreibungen, kalkulatorischer 
Eigenkapitalverzinsung und kalkulatorischer Steuern abzüglich kostenmindernder Erlöse und Erträge

WasserstoffNEV
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Tendenz zur Umstellung von Gasleitungen auf Wasserstoffleitungen

Gemeinsame Regulierung von Gas- und Wasserstoffnetzen

Da als Übergangsregeln konzeptioniert - Veränderungen der gesetzlichen Regelungen abzusehen

Ausblick
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C. Vermarktung von Wasserstoff

– Das „HPA”
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Der Wasserstoffliefervertrag

• Kommerziell: 
Wichtig um Finanzierung in frühem Projektstadium zu erhalten 
und langfristig maßgeblich für die Rentabilität des Projektes

• Operativ: 
Vermarktung vergleichbar zu Erdgas

• Rechtlich: 
Typengemischte Verträge

• Perspektivisch: 
Marktstandards und regulatorischer Rahmen in Entwicklung

Hydrogen Purchase Agreement („HPA“)
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Werk-/Dienstleistungsvertrag – Herstellung von 
Wasserstoff

• eher „Werk-/Dienstleistungsvertrag“

• Kunde liefert Strom (und ggf. auch Wasser) an den 
Betreiber der H2-Erzeugungsanlage.

• Betreiber der H2-Erzeugungsanlage erhält Vergütung 
für die Durchführung der Elektrolyse/ Produktion des 
Wasserstoffs.

• Ist der Kunde in einer besseren Position ein PPA 
auszuhandeln als der H2-Betreiber (z.B. weil dieser 
mehr Marktmacht oder höhere Bonität hat), kann ein 
„Tolling Modell“ von Vorteil sein.

• Andere Kunden betreiben selbst oder über eine 
Tochtergesellschaft/Joint Venture eine EE-Anlage und 
können hierüber Strom bereitstellen.

Kaufvertrag – Verkauf von Wasserstoff

• eher „Kaufvertrag“

• Betreiber der H2-Erzeugungsanlage stellt alle 
Rohstoffe (Wasser + Strom) bereit und produziert 
Wasserstoff, der an den Kunden „als fertiges Produkt“ 
verkauft wird.

• Betreiber erzeugt Strom selbst mit einer EE-Anlage 
oder bezieht den Strom von einem Dritten über ein 
PPA

• Modell für kombinierte Projekte: H2-Betreiber hat die 
H2-Erzeugungsanlage zusammen mit einer EE-Anlage 
als kombiniertes Projekt entwickelt.

• H2-Betreiber ist selbst oder im Konzernverbund in der 
Lage, Strom über ein PPA (und ggf. Wasser) zu 
beziehen

Der Vertragstyp 
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 Einhaltung Europäischer Vorgaben RED II, Delegated Act (siehe Europäischer Rechtsrahmen)

 Umsetzung in deutsches Recht: EEG, § 93 EEG 2023, § 26 EnUG

 Strom zur Erzeugung von Wasserstoff muss aus EE-Anlagen stammen;

 die Erzeugung von erneuerbarem Strom und die Erzeugung von grünem Wasserstoff müssen in einem 
zeitlichen Zusammenhang stehen (z.B. „1-hour-rule“).

 Um Anreize für den Bau von EE-Anlagen zu schaffen, muss der Strom grundsätzlich aus einer neuen 
Anlage stammen (z.B. 12 – 24 Monate alt), um Verbrauch von Grünstrom an anderer Stelle nicht zu 
reduzieren.

 Außerachtlassung von Altanalagen kritisch zu betrachten

 Wasserstofferzeugung muss in räumlicher Nähe zur Stromerzeugung stattfinden (z.B. in der gleichen 
Gebotszone).

HPA muss Garantien/ Leistungsbeschreibungen enthalten, die sicherstellen, dass der Wasserstoff als grün 
gehandelt werden kann.

Garantien im HPA – der „Green Hydrogen“
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Umsetzung im HPA

• Langfristige Abnahmeverpflichtung (10 -15 Jahre)

• Festlegung periodischer Abnahme vs flexible Abnahmemengen (flexibler 
Betrieb des Elektrolyseurs insbes. bei sektorengekoppelten Projekten)

• “Take-or-Pay” Klausel

• Preis (Fixkosten + Variable Kosten – Förderung ?)

• Preisanpassungsklauseln 

• Herkunftsnachweise für grünen Strom

Planbarkeit Einnahmen

• Banken und Investoren von Wasserstoffprojekten werden vorhersehbare 
Einnahmen verlangen.

Laufzeit und Preisgestaltung
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Risikoverteilung

Schadensersatz und Kündigung

• Probleme bei Fertigstellung des Elektrolyseurs / 
des Kraftwerkes

• Verzögerung des Lieferbeginns

Preisanpassungsklausel

Gesetzesänderungsklausel

• Änderung des regulatorischen Rahmens

• Preisanpassung

Ausfall in der Lieferkette 

• Koordinierung des Haftungsregimes 
„Back-to-Back“ mit PPA

Force-Majeur-Klausel 

• Haftungsausschluss bei höherer Gewalt 

• Krieg, Pandemie ?
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